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Jesus wird getauft 

Eine Geschichte aus der Bibel 
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Jesus wird getauft 
  

Am Fluss Jordan lebt Johannes der Täufer. Wie die Propheten sagt 
er den Menschen deutlich, was in ihrem Leben nicht in Ordnung ist. Als 
Zeichen dafür, dass die Menschen wieder zu Gott gehören wollen, 
lassen sie sich von Johannes im Wasser des Flusses untertauchen. „So 
will es Gott”, sagt er. „Euer altes Leben, alles, was ihr falsch gemacht 
habt, das ist nun im Wasser untergegangen. Jetzt fängt ein neues 
Leben an. Gott ist ganz nahe. Er wird bald kommen.” 
 

Jesus ist erwachsen geworden. Auch er kommt zu Johannes an den 
Jordan. Johannes sagt wieder. „Kommt, lasst euch taufen! Es ist ein 
Zeichen, dass ihr von nun an mit Gott leben wollt!” 
 
Da steigt auch Jesus zu Johannes ins Wasser. Johannes weiß, dass 
Gott mit diesem Jesus Großes vorhat. Und er sagt: „Jesus, dich kann 
ich nicht taufen. Gott hat etwas Besonderes mit dir vor. Er ist bei dir. 
Ich bin nur der, der den Weg bereit macht für Gott. Aber du – du bist 
der Weg zu Gott. Wie kann ich dich also taufen?” Aber Jesus 
antwortet ihm: „Es ist dein Auftrag. Du musst es tun. Taufe mich wie 
alle anderen hier, denn so will es Gott. So nahe möchte Gott den 
Menschen sein. Ich werde ein Mensch sein wie diese Menschen hier. 
Es ist gut so.” Gemeinsam steigen Johannes und Jesus in den Fluss. Als 
ihnen das Wasser bis zu den Hüften reicht, fasst Johannes Jesus bei 
den Schultern und taucht ihn tief in das fließende Wasser. 
 
Dann steigt Jesus aus dem Wasser an das Ufer. Sie Sonne bricht 
durch die Wolken, und es wir ganz helle. Alle, die dabei sind, können es 
sehen. In dem Licht vom Himmel ist Gottes Geist – wie eine Taube, die 
zu Jesus hinabfliegt. Und eine Stimme spricht: „Jesus, du bist mein 
Sohn, ich habe dich lieb! Geh zu den Menschen und trage meine Liebe 
zu ihnen!” 



Eine fliegende Taube 
 
Material 
- ein weißes Blatt Papier 
- einige weiße oder bunte Daunenfedern 
- ein ca. 50 cm langer dünner Stock (z. B. von einer Martinslaterne) 
- ein ca. 50 cm langes Stück weißer Zwirn oder weiße Nähseide 
 
Werkzeug 
- Schere 
- Klebstoff 
- Nadel 
- Bleistift 
 
Vorbereitung: 
1. Die Taube auf der Rückseite dieses Bogens auf ein weißes Blatt 
Papier mit dem Bleistift durchpausen und ausschneiden. 
2. Den weißen Faden in die Nadel einfädeln. 
 
Fertigstellung 
Die Federn auf beiden Seiten der Taube festkleben: nur am Körper, 
nicht an Hals oder Kopf! 
Mit der Nadel den Faden durch den Punkt auf dem Flügel der Taube 
ziehen und festknoten. 
Die andere Seite des Fadens an einem Ende des Stocks befestigen. 
Wenn du einen Laternenstock hast, kannst du den Faden direkt an den 
Haken knoten. Sonst musst du ihn ein paarmal um das Ende des 
Stockes wickeln, einen Knoten machen und zur Sicherheit mit ein wenig 
Klebstoff festkleben. 
 
Deine Taube fliegt, wenn du den Stock vorsichtig hin- und her 
bewegst.  

!
Die Taube ist ein Bild für Gottes guten Geist und ein Symbol für 
den Frieden. 
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